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Michelangelo Antonioni - von
der kürzeren Dauer der Liebe.
hey. Deutschsprachige Publikationen

über Michelangelo Antonioni haben

nach wie vor Seltenheitswert. Nach der

Kölner Fachzeitschrift «Steadycam»

(Frühjahr 1994) würdigt nun die

November-Ausgabe «du» den 83jährigen

Regisseur, «du» geht über Interpretation
und Analyse der Filme hinaus — die

Zeitschrift betrachtet den Filmemacher, der

seit 1984 halbseitig gelähmt ist, im Kontext

seiner Arbeit als Maler und Schriftsteller.

Auch «Kollaborateure» Antonio-
nis werden befragt, etwa die Drehbuchautoren

Suso Cecchi d'Amico und To-
nino Guerra. Das Interview mit Monica

Vitti, Antonionis zeitweiliger Geliebter

und Starschauspielerin, ist vielleicht am
aufschlussreichsten für die «kürzere Dauer

der Liebe». Der genauso grausame wie

unvermeidliche Bruch in den Beziehungen

und seine präzise Analyse ist
kontinuierliches Prinzip der Filme. Hervorragend

die Bebilderung dieser Hommage-
filmisch, anstatt illustrativ.
«du», Zeitschriftfür Kultur: Michelangelo
Antonioni — von der kürzeren Dauer der

Liebe, 11/95, illustr., 108 S., Fr. 18.-.

Weitere Neuerscheinungen
Georg Seessien: Thriller — Kino der Angst.

Aktualisierte Neuauflage, Marburg 1995,

Schüren, 300 S., illustr., Fr. 38.—.
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Georg Seessien: Geschichte undMythologie
des Westernfilms. Aktualisierte Neuauflage,
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Mitfreundlicher Unterstützung durch

- das Bundesamt für Kultur
- die Erziehungsdirektion von 15 Kantonen der

deutschsprachigen Schweiz

- PRO HELVETIA
- die Schweizerische Reformationsstiftung
- die Stanley Thomas Johnson Stiftung
- den Migros Genossenschafts-Bund

- die Milton-Ray-Hartmann-Stiftung

Bildhinweise
20th Century Fox (2,3 oben), Buena Vista (2

unten, 32), Columbus (Titelbild, 3, 22,23,24),
delay (24), Filmcooperative (30), Filmfestival
Leipzig (5), Focus Film (7), Frenetic Films (26,
27), Look Now! (12), Monopole Pathé Films
(17 rechts, 25, 31), Trigon Film (28, 29), Warner

Bros. (18). Alle übrigen: ZOOM-Dokumentation.

Titelbild: Nicole Kidman in «To Die For» von
Gus Van Sant (Columbus).

ZOOM im Januar
Filmausbildung in der Schweiz
ZOOM porträtiert die erste Abschlüssklasse der Schule für
Gestaltung Zürich im Studienbereich Film/Video, fragt die
jungen Autorinnen und Autoren nach ihren Erfahrungen und
Wünschen, nach ihrem Verständnis von Film und wie die
nächste Zukunft des Films aussehen kann. Dazu bietet die
Zeitschrift einen Überblick über die Möglichkeiten der
Filmausbildung in der Schweiz und blickt über die Grenzen.

Am 5. Januar 1996 am Kiosk oder in Ihrem Briefkasten

ZOOM 12/95 41



True Fiction zeigt in Zusammenarbeit mit Pandora Film und Nip
"FLIRT" mit Bill SAGE Dwight EWELL und Mihoi NIKAIDOH

Coproduzent JAPAN H ISAM I KUROIWA Ausführende Produzen
Produzent Ted PIOPE Produktion und Vertrieb gefördert mit Mitteln des Filmboards Berlin-Brandenburg Verleih: Filmcooperativi

Im & Development Finance einen Film von Hal Hartley
Micha|| SPILLER Musik Ned RIFLE & Jeffrey TAYyg®1

Reinhard BRUNDIG Satoru ISEKI Jerome BROWN
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